
Schnitzler Christian Heinrich, Obergefreiter 
 

 
 
Geboren am 15.11.1916 in Oberaußem, als Sohn der Eheleute Christian Schnitzler 
und Anna Schneider. 
Am 17.07.1942 heiratete er in Sandelzhausen (Bayern),  Anna Schaubeck. 
Das Paar bekam 2 Kinder. 
Im Jahre 1938 wurde er zum Militärdienst eingezogen. 
Obergefreiter bei der Korps-Nachrichtenabteilung. 
Er war Teilnehmer an den Feldzügen gegen Polen und Frankreich. 
7 Tage vor dem Waffenstillstand mit Frankreich, wurde er am 18 Juni 1940, in 
Voucouleur in den Argonnen, bei einem Sonderkommando schwer verwundet. 
Inhaber des E.K. II und des silbernen Verwundetenabzeichens. 
An den Folgen dieser Verwundung, verstarb er am 14. November 1943 im 
Krankenhaus zu Kerpen. 
Begraben wurde er in Erftstadt-Gymnich (BRD), 
Endgrablage: Reihe 1, Grab 30 
(sein Name fehlt auf der Stele des Kriegerdenkmals in Oberaußem.) 


